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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 77. Samstag den 25. September 1813.

Mkt Großherzoglich Badischem gnädigstem Privklegko »

Verfügung des Direktorti des DonaukretseS.
( Die Fahndung auf die in das Land sich einschleichendeo Betrüger und Geldpreller betreffend .)

Durch neue zur Anzeige gekommene Vorgänge sieht man sich aufgefordert , die allge¬meine Warnung zu verkünden , daß sich der gemeine Mann durch die hin und wieder in d»SLand unbemerkt einfchleichendcn Betrüger und Geldpreller nicht gefäyrden lassen , sondern
derley gefährliche Menschen , welche sich zum Geschäfte wachen , unter dem grundlosen Ver¬
sprechen eines dem Landmann zu verschaffenden schnellen ReichthumS der letzter « seines eige¬nen Geldes zu berauben , vielmehr auf der Stelle bey dem Ortsvorstande denunzieren , und
zur Handfcstmachung derselben möglichst Mitwirken solle .

Villingen den 25 . August r8lZ . *

Großherzoglich Badisches Direktorium des Donaukreises .
Fr . vonHaimb . Magon .

Verfügungen des Direktorit des Dreifamkreisek
( Die Zehrung der bey RekrutiiMgen « inberufenen Mannschaft , und des Handgeldes der ins

Loos gefallenen Miiizpflichkigen betreffend . )
K . D . Nr . 14035 . DaS Grvßherzvgl ' che Ministerium deS Innern Generaldirektorkum

eröffnet mittelst Erlasses vem zo . v . W . Nr . 3223 . , daß in Gemäßheit höchster KadinetS »Sl solukion Sr . Königlichen Hoheit auf erstatteten Vortrag in Betreff der Zehrung der bey
Rckrutirungen einbcrufcnen Mannschaft , und deS Handgeldes der inS L00S gefallenen Mi ,
lizpflichtigen , die angetragene Generalisirung der dcßfallS bereits früher für einzelne LandeS -
theilc erlaßnen Verordnungen genehmigen , » nd diesem zu Folge die von dem vormaligen ge¬heimen Rath Polizcydeparrement erlassene Verfügung vom ib . April 1809 . Nr . 6154 . ,wodurch verordnet ist :

1 . Die Abstellung deS hie und da noch gebräuchlich gewesenen HandgeldeS , Ergötzlich »
keitgeldeS re.

2 . Die Abstellung der für Rekruten Transportkostenzahlung , so weit nicht von jenendie Rede , welche durch die Einsendung wir Obmännern » eursteven .
Z . Die Aufsicht , daß dir mit der Auswahl beschäskigke Beamten keine andere , als Tssk »

ordnungsmäßige Diäten beziehen , und alle Ueberzchrung aufgehoben werde .
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4 . Die Btlaffung kn Ansehung de » vergangenen , wo nicht eine exorbifanfe Gesetz »

Widrigkeit vabey erscheint , nunmehr auf sämmtliche Laudcsrheile ausgedehnt werde .
Was antürch zur allgemeinen Nachachtung öffentlich bekannt gemacht wird .

! Freyburg den , 4. September rhlZ
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkreiseS .

von Roggenbach . GÜLmann .

( DaS Versetzen Milizpflichtiger an daS Ende der Reserve betreffend .)
K . D . Nr . igzbz . Das Beisetzen derjenigen Milizpflichtigen ; welche zur Erhaltung

ihrer Familien schlechterdings nothwendig sind , an daS Ende der Reserve , isi eine Vergün¬
stigung , welche nicht dem Milizpflichngen selbst , sondern nur seiner Familie verliehen ist.
Sobald sich also die Familienverhäitniffe ändern , muß auch diese Vergünstigung zu wirken
aushören , und der Milizpflichti

'
ge muß dieser seiner Milizpflicht G - nüge

'
leisten .

Die Bezirksämter haben daher bey jedesmaliger Stellung von Rckruren zu ordentlichen
und außerordentlichen Erfordernissen die Verhältnisse derjenigen , welche an das Ende der
Reserve gesetzt worden sind , zu Untersuchen , und bey eingel -< tenen solchen Aenderuugen ,
welche , wären sie damals , als der befragte Conscribirte an das Ende der Reserve versetzt
wurde , vorhanden oder bekannt gewesen , eint abschlägige Verfügung veranlaßt hätten , inö
Loos zu ziehen .

Dieses geschieht durch Nachlvosen mir so vielen Loosen , aiS anfänglich vorhanden
waren . DaS nämliche soll beobachtet werden bey Constridnten , welche wegen heilbaren
oder vorübergehenden Gebrechen , Krankheiten , oder zu geringen Maase entweder gar nicht
zum Loos gezogen wurden , oder welche zum Train bestimmt waren , allein noch nicht ein »
gezogen worden .

Welche von dem hohen Ministerio des Innern ersten Departements mittelst Erlasse »
vom 7 . d . Nr . 85 . anher eröffnet « Resolution hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Freyburg den 21 . September iFrg .
Grvßhrrzoglich Badische » Direktorium deS Dreisamkreiseö .

von Roggenbach . Gbllmann .

Bekanntmachung .
DakanteSStipen ^ um .

Eine » der für Konstanz » Bürgerssöhne gestifteten Aanischen Stipendien a 52 fl . ist vakant .
Diejenige , welche hierauf Anspruch machen zu können glauben , haben ihre , mit den

erforderlichen Studie « » Sitten » und Armuthszeugniffen versehene Bittschriften binnen 4>Wo ^
chen bey dem Großherzoglichen Bezirksamt Konstanz einzureichen .

Konstanz den 2 . September 1815 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des SeekreiseS .

von Jttner . Hufschmid .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Echuldenliguidation des Mathias Kalten »

dach von Zlenken .
^( 1) Alle diejenigen , welche an den ins Fal .'

ImiHU acra ' henen Mathias Kaltenbach ,
- ewrftom Burger und Fischer in Zienken ,

eine Forderung zu machen haben , sollen solche
Montags den 25 trn Oktober 0. 3 . vor
dem Thetlungskommtssariak in Zienken gehörig
ringrben und tiquidiren , widrigenfalls fie von
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gegenwärtiger Masse gänzlich ausgeschlosstn
werden.

Müllhrim den 22 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Biry .
Vorladung Milizpflichtiger .

Von Haßlach :
Wendelin Hinterskirch , Buchbinder .
Cristian Hildebrand , Schuster .
Joseph Herr , Schlosser.
Philipp P f u n d st e i n ohne Profesfion.
Cyrtak Armbrust er , Schneider .
Lalidoii» Kern , Becker.
Wendelin Ar mb ruft er , Nagler .
Xaver Wigand , Schneider .

Von Mühlendach :
Wcndetiv Kern , Baurenknccht .
Justin Uhl , Weber .
Franz Sales Brücker , Müller .

Von Steinach :
Joseph Map er , Schuster .
Divois Schoch , Schuss « .
Bernhard Mayer , Müller ,

haben stch binnen 3 Wochen vor unterzeichne»
kcm Amte zu stellen » widrigenfalls nach der
Landeskonstüulicn gegen sie verfahren werden
würde .

Haslach den 17. September I8l3 .
Großherzvglichs Bezirksamt .

Wöltte .
Cdckkalver'adung der Milizvfl etuigen Martin

Welte und Fidel Gromann von
Bonndvrf .

( 1 ) Die beyde Mtlnpsirchtige Martin
Welte und Fidel Gromann von Bonn ,
dort , welche ■ bey der letzten avß.rordtnliichen
Rckrutrnaushebung das Loos zum Eintritt in
die Kriegsdienste dcstimmie » werbcii hi . mil auf .
gefordert , binnen 6 Wochen dev der nmrrjtich .
» len Behörde sich um so rber zu stellen , als
im Ausbicidun ^ssalle nach Maaßgabe der dietz .
fc.lls bcstehcnden landesherrlichen Verordnungen
- egen sie würde verfahren werden.

Bonndvrf den 20 . Srptcmber 1813.
Grrßverzvgttches Bezirksamt .

In AbwescnNktt und aus Autlrag des
emumanus .

Brriner .

VoladungdeSRelerristenIofenb Gittfchier
aus dem Thiergarten .

(2) Joseph Gitrschier aus dem Thier¬
garten , herwartigen Bezirksamtes , welcher alS
Reservist wirklich zum Rekruten bestimmt ist ,wird httmit öffentlich vorgelaben , sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls ge»
gen ihn nach Strenge des Gesetzes fürgrfahrenwerden würde .

Mößkirch den 7. September 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Baur .
Vorladung des entwichenen Rekruten Joseph

Stamler von Bargen .
( 3) Der Rekrut Joscp -h Stamler ,Bauerknecht von Bargen , welcher bey der er«

stcn außerordentlichen Eonscription pro 1813 .
gezogen wurde , machte sich vor dem Abmär¬
sche nach Karlsruhe aus die Seite .

Er wird daher zur Erscheinung binnen 6
Wochen bey Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
thelle anher vorgeladen.

Engen den 2 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckhard .
Vvrladungdes Franz Xaver Kirchhvfrr

von Marzhausen .
, ( 1 ) Im Jahr i7r >7 gieng der ledige Franz

Xaver Kirchhof er von Marzhausen als
Wcberknappr auf die Wanderschaft , mid stil«
her hat man von seinem Aufenthalt gar keine
Nachricht .

Drssen Geschwister haben als nächste Ver¬
wandle um den fürsorglichen Besitz des unter
Kuratel in 212 fl. 48 kr. bestehenden Vermö¬
gen - grbkthcn.

ES wttb hiermit auf KunkschaftSerhebung
erkannt , und Franz Xaver Kirchhoser , oder
dessen allsälllge Leibeseiden, voraeladen , sich
binnen einem Jahr zu melden , widriaens da-
Vermögen den Geschwistern in fürsorglichen
Besitz gegen Kaution übergeben würde .

Frcydurq den 16 September 1813 .
Großherzogl . Bad . provls. Amt über

Marzhausen .
Man, .

Vörladtwg der Brüder Marnn , Lorenzund Joseph Di sch von Bollschweill.
Der in B »lljchwtilt »erstorbene Wmwer
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und HintcrE Martin Di sch hinterließ als
ferne Erben drey Söhne Namens : Martin ,
Lorenz und Joseph Disch , deren Aufent -
halt seit Jahren unbekannt ist.

Dieselben werden hieMit aufgefordert , binnen
Jahresfrist sich wegen Uebernahme ihres väter¬
lichen Vermögens , welches beyläufig in 60 ff.
besteht , zu melden ; widrigeus nach den beste¬
henden Gesetzen fürgcfahrcn würde .

Frevburg den 4 . September 1813 .
Großherzogl. Bad . Amt über Bollschweill .

Manz .
Vorladung des Mathias und Matheus

Moser von Oberuhldingen .
( 1 ) Die ledige Hintersäßin Maria Elt -

fabetha Moser aus Oberuhldingen verstarb
dahier ohne Rücklassung einer lrtztwilligcn Dis -
Position .

Ihre nächste Jntestaterben , zwey vollbürtige
Brüder Mathias Moser und Matheus
Moser , erstcrer ein Wagner und 80 Jahr ,
letzterer aber 79 Jahr alt , aus Oberuhldingen
gebürtig , schon 40 Jahre ohne zu wissen , wo ?
abwesend , oder deren Leibeserben werden daher
vorgeladrn , binnen 3 Monaten a dato in Per .
fon oder durch einen hinlänglich Bevollmächtig ,
ttn vor Amte dahier zur Erhebung der Vor -
lassenschatt von der verstorbenen Elisabeth « Moser
zu erscheinen ; widrigenfalls dieselbe nach Um .
stütz dieser Zeit den nächsten Anverwandten der
Erblasserin in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Verfügt bevm Großherzogl . Bad . Bezirks¬
amte Meersburg den 14 . September 1813 .

Schlemmer .

Vorladung des Uhrmachers Anton Diebold
von Meersburg .

( 3 ) Der diesseitige Amlsangehörige und
Uhrenmacher Anton Dlebold auS Meers¬
burg hat sich im Jahr 1796 aus die Wander .
schast begeben , ohne seither etwas von sich hö¬
ren zu lassen.

Auf Ansuchen seiner nächsten Anverwandten
wird derselbe dahero ausgesordert , sich binnen
3 Monaten a dato entweder in Person , oder
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten vor
hiesigem Bezirksamt « zu melden ; widrigenfalls
sein Dervögen dcssm Verwandten in fürsorglr -
chep Besitz ausgefolgt Melden wird .

Verfügt bey dem Großherzogl . Bad . Bezirks -
amte Meersburg den l . September 1813 . .

Schlemmer .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls . Anzeige .
( 2) Unterm 15 . Abends wurden dahier ge¬

waltsamer Weise mittelst Einschlagung eines
Glaskastens die unten befefertebene zwcy goldene
Uhren Mit Ketten entwendet , welches mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird , daß alle diejenige , welche itzt oder in
der Folge allenfalls darüber einige Auskunft
zu geben im Stande find , ihre Anzeige be»
diesem Stadtamte zu machen haben .

Beschrieb dieser Uhren .
Die eine , ist eine goldcn « Repetieruhr von

mittlerer Größe , für die Struktur einer Re»
petieruhr ziemlich stach , schlägt an einer Glocke
sehr hell , ist am Rande durchaus durchbrochen,
zeigt zugleich den Monatstag , und hat römi.
sche Ziffer , wahrscheinlich ist innen der Name
des Verfertigers Schmidt in Frcyburg.

Die Kette ist zehnfach von gutem Gold ge«
flochten , und hängen 4 ganz gleich « Pcktschast -
chcn ebenfalls von Gold daran , und auch ein
Schlüffelchen , ebenfalls w : e die Pctlschästchm
glatt von Gold .

Die zwecke Uhr ist groß und glatt , ebenfalls
von Gold , ohn^ -gend ein bestimmtes Zeichen ,
ohne Kette und d,nd , o &ne Datumzeiger mit
römischen Ziffern.

Freyburg den 20 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Sladtamt .

v. Jage mann .
Risch .

Landesverweisung .

( 1 ) Die unten signalisirte dahier wegen drit .
tcm Diebstahls in Untersuchung gekommene
Gettlicb Jschinqerlsche Witwe Barbara
geb . Würz von Vaihingen wurde durch ei«
vcrchrliches Hofgerichtsurtel dd . Rastatt am
3 . Sept . 1813 . C Nr . 1446 - zu einer fah¬
rigen im gelindern Zuchthaus zu Mannheim zu
erstehenden Zuchthausstrafe mit Willkomm und
Abschied und nachherigen Landesverweisung vcr .
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urtheilt , welche man anmit zur öffentlichen
Kcnntniß bringt .

Signalement .
Die Gottlieb Jschingcrische Wittwe Barbara

geborne Würz von Vachingen an drk Enz im
Königreich Würtcmberg , 53 Jahr alt , ist 5 '
3 " groß , hak ein ovales gesundes Angesicht, '
braune Haare , eine breite Stirne , graue Au¬
gen , große Nase , Mitteln Mund , ovales Kinn ,
trägt ein wollenes Halstuch , eine zizetze Haube ,einen blau barchentea Kittel , Rock und Schurz ,
weiße leinene Strümpfe und tuchene Schuhe
mit Leder besetzt.

Pforzheim den 14 . September 1813 .
Großherzvgliches Stadtamt .

Strafurth ^ ilspublikalton .
( 2 ) Der in spanischen Kriegsdiensten stehende

Karl Kramer von hier , welcher der in dem
Regierungsblatt Nr . 9 - d. I . ergangenen öf .
fentltchen Aufforderungen an sämmlliche vom
Staabskapitain abwärts in auswärtigen Kriegs¬
diensten stehende dliff -ttige Unterthancn gemäß
sich bisher zum Etniritt in die Staatsdienste
nicht gemeldet hak , wird andurch im Gemäß¬
heit hoher Krcisdirekwrial , Entschließung vom
12ten August Nr . 15513 seines Ummhanen «
rechts und Vermögens für verlustig erklärt .

Welches anmit zur öffentlichen Kcnntniß ge¬
bracht wird .

Karlsruhe den io . September 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Baur . -
Verschollenbeitserkläruna gegen N iko la Bäh -

lcr von Allbrcvsach .
( 2 ) Da der erlassenen öffentlichen Aufforde¬

rung ungeachtet Nikola Bä hl er von hier ,weder selbst noch durch Gewalthaber in der fest¬
gesetzten Frist sich gemeldet hak ; so wird der¬
selbe anmit für verschollen erklärt , und dessen
nächste Verwandle in den fürsorglichen Besitz
seines Vermögens cinaewiestn .

Breysach den 11 . k v emder 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Finweg .
Berichtigung .

Der durch das Anzcigedlatt Nr . 75 . als ent¬
laufen ausgeschriebene Johannes Stolzvon Nimburg Hai sich zu Haus selbst wieder
iingcfuudcn .

Emmendingeu den 22 . September 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksaint -

Rö4h .
Kundmachung .

( 2) Am 6 . dieses Abends kam rin unbekann¬ter und taubstummer dem Aussehen nach etiichunb fünfzig Jahr alter Bectelmann in einemäußerst verwahrlosten Zustand nach Krumbach ,wo selber am 8 . darauf verstarb .
Er war mit einem k/äßiichen Flcchkenausschlagbehafret , ohngefähr5 Schuh groß , von mage¬rem Körperbau , hatte eine breite gerunzelteStirne , graue Augen , kurze stumpfe Nase ,und breites Kinn , braune ziemlich krause Kopf ,

haare und starken Bart .
Seine Kleidung bestund in einem runde »

schwarzen Filzhut , rvlhtüchenen Leibet mit ivci-
ßcn Knöpfen , grünen krilchrnen Rock mit gelbmetallenen Knöpfen , schwarzledernen Hoien ,
weißwollcncn drcirgcstrclsten Strümpfen , und
Schuhen mit Riemen , war aber größtentheils
zerfetzt .

Welches hiemit zur öffentlichen Kcnntniß ge»bracht wird .
Mößkicch den ii . September 1813 .

Großherzogi . Bad . Bezirksamt .
Baur .

Gefundene Leichname .
( 2 ) In dem dicffitigen Amlsbez rk zu Stet .

Neustadt unb Kleinkems sind zu Ende vorigenund Anfangs diesen Monats nachbcschriebene
Leichname durch den Rhein aufgetrieben worden ,nämlich den 25 . August zu Kleinkems , ei»
männliches Cadavrr , 5Z Schuh groß , das von
untersetzter fester Statur und Beschaffenheit ge»
wesen zu scyn schien , wrrßgrauer Haare und
Augrnbraunen , ohngefahr 60 jährigen Alters
und wie aus den nachbesthriebenen Kleidern zuurtheilen , rin wohlhabender Bauer .

Die Kleidungsstücke sind folgende :
1 . Ein schwarzer Rüdelerock , gulbcschaffeu

mit grauer Leinwand gesültcrt , vorn herab
mit einer Reihe von g eichen , Zeug überzo -
geuer Formknöpfe besetzt , nur auf bcyde»
inner « Seilen , auswendig nicht mit Ta¬
schen vrrsehn , diese waren leer .

2 . Eine blaue , wollene rüchene W - ste ohne
Ermel mit Leinwand gefuttert , mit zwei»
Reihen weiß metallener , kunder , platter .
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ziemlich großer Knöpfe , und bcyderseits
mil Taschen versehen , weiche ebenfalls leer
waren .

Z. Schwarze , neue , wie es schien , bockle.
dernc kurze , d. h . nur bis an die Knie
reichende Beinkleider mit silbernen , durch»
brochenen runden Schnallen nach alter
Fa ?on , beydcrscits waren Taschen , wo»
rinn nichts gesunden wurde .

L Schwarze , gesteifte Strümpfe von ge«
kämmter Wolle .

L. Ein paar üarke neue Schuh mit silder»
nen durchbrochenen viereckigen Schnallen
nach alter Fa §on.

t . Ein Hemd von Rcistentuch. Bornen am
Schütz fand sich eine silberne Hemden«
schnalle mit einem silbernen Dorn . Da
wo sich der Schl -tz unterhalb endiget und
schließe , sind die den Namen bezeichnenden
lateinischen Buchstaben H . 8 . eingenähel.

Den 26 . August bey Steinenstadt der Kör «
per eines Knabe» , der ungefähr 9 Jahr alt
und 3' 10" groß gewesen ist. Derselbe war
ganz nackt und man konnte an demselben keine
weitern Merkmale finden , als daß er im Nacken
»och einige 2 Zoll lange abgeschninene blonde
Haare und braune Augen hatte .

Die Zahne des ober» Kiefer waren ganz ab»
geschoben , im Unterkiefer hingegen waren noch
der mittlere Schneldezayn und die bcvdev Au«
genzähne zu schieben ; der Körper schien gut
grnäbrk.

Den 7. K M zu Steinenstadt ein männli .
cher Körper , gut gebildet » wohl provortioiurt ,
von mmelmäßiger Stärke ^ ohnqcfähr § ' und
einige Zoll groß , der ein Alter von 30 Jahren
(eines mehr oder weniger) erreicht haben mochte.

D >e Kicldnngcstlicke , welche vnversehrt und
« »verrückt am Körper anlagen , sind svlgendc -:

Kein Rock , sondern
.1* fine Casimir . Weste , die einen rothen

Grund Han .' , in welcher von schwarzer,
weißer , giüner und rolher Wolle kleine
würseltürmtge Figuren rmgewebk waren, ,
vorn mit einer Reihe Kameclbaanier Knöpfe '
prrsebn , auf bevben Seilen kleine Taschen,
in deren linken sich eine hänfene Peitsche
zpsaounengechSr, und et» Btehstift befand.

:: : 2. Ein krilchener , rolh und schwarz gestreif.
tcr Hosenträger .

Z . Ein Paar lange Hosen von Nanquinrt .
4. Unttrbcinkleidcr von Barchcr .
5 . Ein fein siüchscnes Hemd mit engen Er .

* mein , an den Handewurzeln mit weißen
fadenen Hemdeknöpsen geschlossen , der
Kragen oben mit weißen Bändchen zugr.
bunven ; am untern linken Schlitz die
Buchstaben l .. I ) . und darunter die Zahl
14 ringezeichnek .

6. Feine flächscne Strümpfe und gleiche So .
cken darüber ; brr eine Strumpf oben mit
gleichen Buchstaben , »vie das Hemd ge»
zeichnet .

7 - Lcdtrne Schuht mit einem schwarzen sei ,
denen Schnürchen , vorn über dem Rücken
der Füße eingc,chnürk ; die äußere Peripherie
der Sohlen des Plattfußes und des Ab¬
satzes nicht nur , svndern auch die Mitte
der Sohlen von der Spitze längst des
Plattfußes dis an den Ad,atz mit Nägeln
beschlagen .

Ab. dem entblößten Körper war zu bemerken :
a ) Ir > beydcn Kiefern schöne gesunde Zähne .
b ) Die Haupthaare braun , nach dcr Mode

am Hinterhaupt kürzer geschnitten als
über den Scheitel , wo sie ' einen Büschel
formirlkn .

o) Starke röche Haare über den Augbraun.
bogen .

d ) E nen starken rochen Backenbart , auch
die Barthaare um das Kinn rokh .

Man brtn .it diese Unglücksfälle hiermit zur
öffentlichen Kenntniß , damit diejenigen , weiche
dabey intercjsirt sind , von dem Schicksal der
Ihrigen Wissenschaft erhalten.

Kandern den 14 . September 1813 .
Großherzoglichcs Bezikksamt«

Drurer .
' ' i i —i

Kaufanträge .
Haus . Verkauf .

(1) Den 28ttn Oktober d. I . wird
an dem gewöhnlichen Ausruforte das Freyherr«
lich von Schönanscde Haus in der Jesuiten «
- affe Nr. 634 . an Meiftbrrthrndra verkauft.
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Dieses Haus beßeht in dem vordem Gebäude

und in einem hinkcrn Haus , bann einer Skal .
tung , Scheuer und Wagenschopf , in einem
großen geräumigen Hof , einem Garten , und

^ hak juglelch in der Nebengasse eine Einfahrt .
Das vordere Haus har einen schr großen

tieien Keller , und einen Vorkcllcr .
Im ersten Stock >ind 2 geräumige Zimmer ,

eine sehr schone Küche , und « ne Sveißkammer .
Im 2 . und im 3 . Stock finden sich in jedem

2 große Zimmer sammt einem Alkoven gegen
die Gaffe , dann rin Zimmer und eine Kammer
gegen den Garten , die sammklich grheitzt wer .
den können .

Das Hinterhaus besteht unten aus einer
Waschküche , dann find im mitliern und oder «,
Stock 3 heitzbare Zimmer sammt einem klci.
neu Vorhaus .

Ja dem Garten steht ein schönes großes Vo .
gelhaus , und gegen 30 ftuchlrragende Bäume .

Der Ausrufpreis ist 7600 fl .
Und die Kausbedinguisse sind folgende :

1 . Der ganj « Kaussch .üing ist in 6 Termi .
nen zu bejahten . Der erste auf Wnhnach .
ten d . I . und dann die übrigen fünf sammt
L pCto . Zinsen vom Kausstage an auf
Weihnachten 1814 » 1815 , 1816 , 1817
und 1818 .

2 . Bis nach gänzlicher Berichtigung des
KaufschtLings behaltet sich die Masse das
gesetzliche Pfandrecht auf dieses Hauö vor .

3 . Auswärtige Kauflustige haben sich durch
ein odrigkeitliche - Zeugniß über ihr Ver »
mögen ausjuwetfen , »der für ihr Anbot
einen hiesigen annehmlichen Bürgen zu
Kellen .

Freyburg den 16 . September 1813 .
Großherzogliches Sradtamlsrevuorat

Wolfliiger /
Schmidtbandwerksgefchirr zu ver »

kaufen .
Aus der Gantmafie des Schmidts Joseph

B e l l e d i n zu Waltershofen wird am ' S o n n .
tag den 3ten Oktober d. I . Nachmit .
tags 3 Uhr in deffn Behausung das Schmidt ,
geschirr , insbesondere ein Ambos von beylauflg

270 Pf .
ein Horn von 30 Pf .
rin Schraubstock 16 Pf .

75 )-
ein ziemlich neuer Blasebalg, ftchs Schuhs
lang , öffentlich an den Meistbiethrnben verstei .
gerl werden.

Wozu man die Kaufliebhaber andurch ein »
ladet .

Freyburs den 17 . September 1813 .
Provis. Amt über Waltershofen.

He uzt er .

Wirthshaus . Verkauf .
( ! ) Der Eigenthümer des Wildenmann .

Wirthöhausrs zu Odcrwetler ist gesonnen , das.
selbe entweder aus freyer Hand oder im Meist,
bot zu vc - kausen .

Dieses solid gebaute und wohl , unterhaltene
zweystöckigle Haus ist mit vielen Bequemlich .
reiten und einem guten gewölbten Keller verse»
hen , hat einen sehr geräumigen Hof und in
den anstoßenden Ockonomieqebäudeo Platz für
wenigstens 4 Pferde , 10 Stück Rmdviehe und
6 Stück Schweine .

Abgesondert von diesen befindet fich auf dem
nämlichen Hof ein neues kleines Gebäude , wel .
ches eine Metzig und Bauchhaus enthält , und
zur beliebigen Einrichtung etlicher Zimmer in
einem zwevlcn Stockwerk mit weurgeo Kösten
vorbereitet ist. Auch befinden sich anstoßend an
das Wohn , und die Orkonomiegcbäude 3 Ge »
müsgärten , wovon zwcy mit der das Haus ,
Scheuer , Metzig und Hof umfangenden Mauer
ringeschlossen sind , der dritte aber himerhalb
der Scheuer gelegen und mit einem Hag ein .
gefaßt ist.

Die Lage des HaufrS ist in jedem Betracht ,
besonder « aber hinsichtlich eines WirrhshauseS
vvrzüglrch , weil eine sehr gangbare Straße
ganz nahe daran vordrygrhrt , und fich über ,
dies das einen ausgedehnteren Betrieb erhalten
habende Großherzogl . Eisenschmelz , und Ham .
merwerk im nämlichen Ort befindet , welches
v ele Leute beschäftiget , folglich auch hierin »
sich eine Gelegenheit mehr zum Erwerb für je.
den eifrigen Gcwcrbsmann darbietek .

Fremden Liebhabern wird angedeutrt , daß
es nicht lchwer halten dürfte , das Bürgerrecht
in der Vogtey Badrnweilcr , we ches unktr an .
dern einen bedeutenden Holzgenuß gewahrt , zu
erlangen ; freylich werden hiezu dir nöthigen
Eigenschaften voramge,rtzt , so wie überhaupt
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von fremden Liebhabern amtliche Zeugnisse ube »

Zahlungsfähigkeit beyzubringrn sind.
Die Zahlungszieler sollen erst am Steige «

rungsrag näher bekannt gemacht werden , und

will man hier nur bemerken , baß solche wenig ,

stens auf 6 Jahre kommen sollen ; auch nach
Umständen das Kapital längere Zeit verzinns .

lieh stehen bleiben könne .
Demjenigen , der allenfalls noch 5 bis 6

Jauchert gute Matten zum Wirthshaus zu
erhalten wünscht , soll ebenfalls vom Hausei .

gcnthümrr Gelegenheit , mittelst Privatkauf hiezu
perschast werben .

Liebhaber zum Erkauf aus frever Hand wol .
len bev Herrn Waiscnrichter Gmelin in Oder «
weiter das

'
Nähere gefällig vernehmen ; Srei »

gerungslustige aber Samstags den 16 . Ok .
tober Nachmittags um 3 Uhr sich im Och «

scnwirlhshause in Odcrweiler einfinden .
Den IS . September 1813 .

Chaise » Verkauf .
( 1 ) Es ist rin ganz gedeckter viersitziger Wie «

nerbastard , welcher in beste« Zustande ist , aus
freyer Hand zu verkaufen .

Bey Herrn Zunft , und Sattlermeister R unk
dahier kann dieser Wagen täglich besichtiget und
das Weitere vernommen werden .

Freyburg den 22 . September 1813 .

Pacht - Antrag .
Oehllieferungs - Verpachtung .

Es wlrd hiemit bekannt - gemacht , baß man
gesonnen scy , die Lieferung des Oehis zu der
bevorstehenden Gossnbcleuchtung in hiesiger
Stadt , und das Anzünden der Lampen bey
öffentlicher Steigerung zu verpachten .

Die Pachtliedhabcr werden aufgefordert , am
Montag den 2 7 . d. M . Vormittags 10
Uhr in diessitiger Kanzley zu erscheinen , wo .
selbst sie d»e Pachtbedingnisse inzwischen rinse »
hen können . &

Frey bürg den 17 . September 1813 ,
Der Magistrat daselbst .

Adrians .

Dienst - Anträge .
( Den erledigten Schuldienst zu Gricßbach betreffend .)

St-. D . Nr. 14330. Der Schuldienst zu Siegel an ist dem bisherigen Schullehrer
Hraömus Hühner zu Gricßbach ertheilr worden , und haben sich die Competenten um je,

neu zu Grießbach unter Vorlage der nbthigen Zeugnisse binnen 4 Wochen bey dem dies,

fettige « Kreisdirektvrio zu melden .
Freybmg den so . September 1813 »

. Elvßherzoglich Badisches Dlrektorlum des DreisamkreiseS .
von Roggenbach . Güllmann .

Erledigte Registrantenstelle .
( 1 > Zum hiesigen Amte wird auf zeitliche

Anstellung ein , besonders im Registraturwescn
befähigtes Individuum , mit höherer Bcwilli ,

gung gesucht , und diese Bekanntmachung mit
der Einladung verbunden , daß die zur Ucber ,

nähme dieses Geschäftes etwa Lusttragrnden
sich unter Einsendung der Zeugnisse , über ihre
bisherige Geschäflsverivelidung und sittlichen
Karakter in Bälde melden möchten , wo den ,

selben sodann auch die GehallSbedingnisse wer .
den eröffnet werden .

Kenzingen den 21 . September 1813 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Wetz « l .

Erledigter Schuldirnst .

Der Schuldienst zu Buggevried ist erledigt .
Er trägt jährlich 50 fi.

Die Kompetenten haben binnen 4 Wochen
ihre Bittschriften bey dem Dekanate in Bett ,
maringen mit den erforderlichen Zeugnissen
einzurcichen .

Benndorf den 17 . September 1813 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Widmann .

( Mit einer Beylagr . )
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